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 Meine Seele dürstet nach Gott, 
                                      dem lebendigen Gott. 
                                                                                                                                       (Psalm 42,3) 
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Innerhalb und außerhalb der Verbandspfarrei (überregional) 
Projekte des Gustav-Adolf-Werkes (GAW): „Eifel/Ahr-Fluthilfe“ und „Bildung für Frau-
en in Kolumbien“ 

Geistlicher Impuls: „Meine Seele dürstet nach Gott, …“ (Pfarrer Laun) 
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Prot. Kirchengemeinde Schifferstadt (Ortsteil) 
Goldene Konfirmation 2022; Neuer Konfirmandenjahrgang; Dörfelfest 2022 

Hungermarsch-Projekt 2022 Schifferstadt: Englischsprachige Primary School/Tansania 

„Unterwegs im Auftrag Gottes“: Rückblick zur Teamerfreizeit 26.-29. Mai 2022 

Termine Gruppen + Kreise; Freud & Leid in unserer Gemeinde 

Kontakte Prot. Pfarrämter, Prot. Kitas, Prot. Verbandspfarrei, Homepage;  
Bankverbindung 

Seite 15-16 Gottesdienstpläne 1 + 2 mit Impressum 

I n h a l t s v e r z e i c h n i s  /  P r o j e k t e  d e s  G u s t a v - A d o l f - W e r k e s  

Kirche in der Minderheit – Unsere Zukunft 

Solidarität mit evangelischen Minderheitskirchen 

Die Jahressammlung des pfälzischen Gustav-Adolf-Werkes lädt auch in 
diesem Jahr ein, evangelische Gemeinden in der Minderheit in Europa 
und Lateinamerika mit Ihrer Spende zu unterstützen. 

EIFEL/AHR FLUTHILFE 

Im Juli 2021 gab es in mehreren Regionen 
Deutschlands schwere Niederschläge, die 
verheerende Überschwemmungen verur-
sachten. Besonders betroffen waren NRW 
und Rheinland-Pfalz. Auch Gemeinden der 
Ev. Kirche im Rheinland blieben nicht ver-
schont. Besonders in der Voreifel und in 
Ahrweiler sind Kirchen und Gemeindehäu-
ser mit Wasser vollgelaufen und müssen 
unter hohen Kosten wieder instandgesetzt 
werden.  

BILDUNG FÜR FRAUEN KOLUMBIEN 

Die ev.-luth. Kirche in Kolumbien wird mehr-
heitlich von Frauen getragen. Aufgrund des 
stockenden Friedensprozesses vor Ort und 
der Pandemie haben es die Frauen am 
schwersten. In diesen Krisenzeiten sind 
Frauen schlechter vor häuslicher und sexu-
eller Gewalt geschützt. Diese Frauen wer-
den durch die vielfältige Frauenarbeit der 
ev.-luth. Kirche in vielfältiger Weise mit Be-
ratungen, konkreten Maßnahmen und wei-
tere Hilfe unterstützt. 

Helfen Sie mit?  
Dann beteiligen Sie sich an der GAW-Jahressammlung durch eine 
Spende. Sie können Ihre Spende auch auf das Sonderkonto der  
Prot. Kirchengemeinde….. überweisen:  

IBAN:  DE32 5485 0010 0000 0830 06 

BIC: SOLADES1SUW 

Betreff: „Spende GAW + Ort/Sache“ 

Diese und ähnliche Projekte möchten wir gerne unterstützen! 
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Der Sommer kommt – in großen Schritten. Bereits der 
Mai fühlte sich bei Temperaturen um die 30 Grad pha-
senweise deutlich hochsommerlich an. Besonders 
wichtig in dieser Jahreszeit: Genügend trinken. Mein 
Flüssigkeitsbedarf jedenfalls steigt gefühlt mit jedem 
Grad mehr deutlich an. Wasser ist eben notwendig, 
damit unser Körper ordnungsgemäß funktioniert. 
Nicht ohne Grund können wir viel länger ohne Essen 
als ohne Trinken überleben. Durst ist dabei das deutli-
che Signal unseres Körpers, dass wir auf dem Trocke-
nen liegen. 

Und nicht nur uns Menschen geht das so: Auch in un-
serer Umwelt ist Durst ein dauerndes Thema. Die Dür-
rephasen nehmen weltweit zu, immer mehr Wüsten-
gebiete entstehen weltweit. Wenn ich in unserem 
Garten nicht regelmäßig gieße und wässere, dann ver-
trocknet alles. Auch die Pflanzen, die Tiere dürstet es 
nach Wasser. 

Ein Bild, dass heute auch in unserem Kulturraum ganz 
plausibel ist. Vor vielen Jahrhunderten war es das ein 
gutes Stück südlicher und damit näher am Äquator, im 
heutigen Israel. Im 42. Psalm gebraucht der Dichter 
des Textes das Bild eines Hirsches, der nach frischem 
Wasser lechzt, der ausgetrocknet ist und schlicht 
furchtbar durstig ist. Wie dieser Hirsch sich nach fri-
schem Wasser sehnt, so das Bild, so sehnt sich auch 
die Seele nach Wasser im übertragenen Sinn. 

In den vergangenen zwei Jahren konnten viele Men-
schen das ganz konkret für sich erfahren, wie die See-
le durstig war. In Zeiten in denen der persönliche Kon-
takt stark eingeschränkt war, in denen auch Gottes-
dienste phasenweise nicht stattfinden konnten, in de-

nen das Erleben von Gemeinschaft, von gemeinsa-
mem Singen, Lachen und Feiern nicht möglich war, da 
haben viele es am eigenen Leibe erlebt: den Durst der 
Seele. Und nun, nach wie vor ganz akut ist es der Krieg 
in der Ukraine der der Seele das Wasser entzieht.  

Im 42. Psalm passiert etwas Besonderes: Der Dichter 
des Psalms tritt in einen direkten Dialog mit seiner 
eigenen Seele: „Was betrübst du dich, meine Seele, 
und bist so unruhig in mir? Harre auf Gott; denn ich 
werde ihm noch danken, dass er meines Angesichts 
Hilfe und mein Gott ist.“ – so der Zuspruch, den er 
seiner eigenen Seele gibt.  

Er ist sich sicher, dass dieser Gott, nach dem sich seine 
Seele so sehr sehnt, kein Gott der Dürre ist – zumin-
dest nicht der permanenten Dürre. Dieser Gott, das ist 
ein  

Gott der Fülle, des Lebens, der Freude. Und wenn die-
ser Tage das Leben wieder beginnt, wenn Menschen 
zusammenkommen, Gemeinschaft erleben und mitei-
nander Singen, Lachen und Feiern, dann ist er dabei, 
dieser lebendige Gott, da ist er dabei und schenkt un-
seren Seelen das dringend benötigte Wasser. Er ist in 
all dem Singen, Lachen und Feiern, unser Gott. Viel-
leicht gerade zum Trotz aller Umstände, die einem 
Singen, Lachen und Feiern erschweren.  

Ob man Körper und Seele wirklich so trennscharf un-
terscheiden kann– das zeigen nicht nur die philosophi-
schen Debatten der vergangenen Jahrhunderte – darf 
doch stark bezweifelt werden. Heute würde man viel-
leicht von Ganzheitlichkeit sprechen. Beides gehört 
doch zusammen. Ist der Körper angeschlagen, so spürt 
das in der Regel auch die Psyche und andersherum: 
Wie schnell ist das ein oder andere Wehwehchen ver-
gessen, wenn wir in guter Gesellschaft sind und uns 
freuen. Und so ist der Durst der Seele vermutlich auch 
nie so ganz vom Durst des Körpers zu trennen.  

Vielleicht denken Sie also beim nächsten Glas Wein 
oder frischer kalter Limonade einmal an diesen Psalm, 
an die Zuversicht, dass unser Gott ein Gott des Lebens 
ist und füllen auch die Flüssigkeitsreservoirs Ihrer See-
le diesen Sommer ein wenig auf. 

Ihr Tobias Laun, Pfarrer in Dannstadt und Assenheim 

G e i s t l i c h e r  I m p u l s  „Meine Seele dürstet nach Gott,  
     nach dem lebendigen Gott.“ Ps 42,3  
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Frauenfrühstück  
am Mittwoch, 24. August 2022, 9.00-11.00 Uhr 

im Prot. Gemeindehaus Schauernheim 

Thema: „Runter von der Machtwippe!  - Vom Umgang mit Autoritäten“ 
Referentin: Ulrike Strubel, Autorin und Psychotherapeutin 

Kosten für Frühstück und Referat: 5,- € 

Bei Fragen kontaktieren Sie: Gemeindepädagogin Beate Özer, Tel. 06231 98585 

Anmeldung bis Montag, 22. August, 12.00 Uhr bei:  
Beate Özer (s.o.) oder: beate.oezer@evkirchepfalz.de, 

Café Sellemols in Assenheim 

Die Prot. Kirchengemeinde Assenheim lädt herzlich 
ein zum Café Sellemols 

 

 

 

 

 

 

Wann: Donnerstag, 14. Juli 2022, 14.30 Uhr 

             historisches Rathaus Assenheim, Langstr. 25 

Thema: „Schule sellemols“ 

 

 

Wir sind gespannt auf Ihre Erinnerungen und Ge-
schichten.  

Es gibt einen kleinen Impuls zum Thema. Wir haben 
Zeit und Raum, um uns auszutauschen und natürlich 
wird auch das Singen nicht zu kurz kommen. Kaffee 
und Kuchen stehen bereit und wir dürfen uns auch  
an einem gemeinsamen Sitztanz erfreuen.  

Wir werden einen Nachmittag mit „Erinnerungen an 
Sellemols“ kurzweilig verbringen. Das Café Sellemols-

Team freut sich auf Ihr Kommen.  
Anmeldung bis 10. Juli bei Gemeindediakonin 
Pfeiffer, Tel. O6231/5598 

Veranstalter: Prot. Kirchengemeinde Assenheim 

Bob-Dylan-Themenabend wird nachgeholt! 

Am Montag, 29. August, 19.00 Uhr (Eintrudeln ab 
18.30 Uhr möglich) soll der Abend rund um Bob Dylan 
„Blowing in The Wind“ nachgeholt werden. 

Kai Büttner stellt uns Bob Dylan mit Bildern, Lebensge-
schichtlichem und natürlich mit dessen Liedern vor. 
(Wir kennen ihn von Abenden mit Leonard Cohen und 
Johnny Cash) 

Wer noch Karten hat, darf sie gerne verwenden. 
Ansonsten kosten die Karten im Vorverkauf 7,- € oder 
an der Abendkasse (auch reservierte Karten, die am 
Abend erst abgeholt werden): 10-€.  

Es werden Getränke und kleine Snacks angeboten. 

Prot. Gemeindehaus Schauernheim, Hintergasse 14. 
Infos: Gemeindepädagogin Beate Özer, Tel 
06231/98585 oder beate.oezer@evkirchepfalz.de 

 

 

mailto:beate.oezer@evkirchepfalz.de
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Dörfelfest 2022 in Schifferstadt 

(Sa) 10. September  
und (So) 11. September! 

Nach zwei Jahren Corona-bedingter Pause 
laden wir wieder zu unserem beliebten 
„Dörfelfest“ ein! 

Am Samstag wird unser Gemeindefest um 
18 .00 Uhr mit einem Ökum. Gottesdienst in 
der Lutherkirche eröffnet. Danach feiern wir 
rund um die Kirche und das Gemeindehaus. 
Den Auftakt am Sonntagmorgen macht der 
Gottesdienst um 10.00 Uhr. Danach können  

 

 

 

 

 

sich die Gäste wieder mit Speisen und Geträn-
ken erfrischen. 

Bei Redaktionsschluss waren die Planungen 
noch nicht abgeschlossen. Deshalb können wir  
Näheres nur zeitnah in der örtlichen Presse 
veröffentlichen. Aber für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt sein!    

Prot. Kirchengemeinde Schifferstadt  
und Dörfelfestteam 

Hannes Wader-Themenabend mit Uli Valnion 

Der schon lange anvisierte Themenabend mit Uli Valnion zu Hannes Wader bei uns im 
Prot. Gemeindehaus findet am Dienstag, dem 11. Oktober, statt.  

Uli Valnion war schon hier zu einem Themenabend und hat uns Pete Seeger vorgestellt.  
Wir dürfen uns nun auf einen weiteren interessanten Abend freuen.  

Genauere Infos bitte dem Amtsblatt in den nächsten Wochen entnehmen. Es werden 
Getränke und kleine Snacks angeboten. 

Veranstaltungsort: Prot. Gemeindehaus Schauernheim, Hintergasse 14.  
Infos: Gemeindepädagogin Beate Özer, Tel. 06231/98585 oder  
E-Mail: beate.oezer@evkirchepfalz.de 

Der CVJM Edenkoben unterstützt zurzeit den Bau bzw. die 
Fertigstellung einer Primary School (Grundschule) seines 
Partnervereins YMCA in Tansania. 

Der Unterricht in den 
Kindergärten des YMCA 
Tansania steht Kindern 
verschiedener Glaubens-
richtungen offen und 
erfolgt bevorzugt in eng-
lischer Sprache, was die 
Chancen für die spätere 
Arbeitswelt deutlich verbessert. Üblicherweise werden aller-
dings in den daran anschließenden Primary Schools die Kin-
der in Suaheli weiter unterrichtet. Dadurch werden die im 
Kindergarten erworbenen Englischkenntnisse nicht weiter 
vertieft, sondern zwangsläufig vergessen.  

Um dem entgegen zu wirken und auch um dem Mangel an  

Schulen und Schulräumen entgegenzutreten, beschloss der 
CVJM Edenkoben den Bau einer englischsprachigen Primary 
School in Kibaha im Osten Tansanias, ca. 30 km von Dares-
salam, zu finanzieren. So wird den betroffenen Kindern ei-
nen Zugang zu besseren Bildungsmöglichkeiten mit der Aus-
sicht auf bessere Chancen in der Arbeitswelt ermöglicht und 
einen überaus wichtigen Beitrag zur Überwindung der Ar-
beits- und Perspektivlosigkeit in Tansania geleistet werden. 

Der Ökum. Hungermarsch am 4. Oktober startet um 9 Uhr 
am Pfarrzentrum Herz Jesu. 

Auskunft und weitere Infos zum Hungermarsch erteilt Pfar-
rer Michael Erlenwein, Tel. 95 93 53, E-Mail: 
evpfarramt1@evkirche-schifferstadt.de 

Teilnahmekarten sind erhältlich im Zentralbüro kath. Pfar-
rei Hl. Edith-Stein, Kirchenstraße 20, Schifferstadt und beim 
Prot. Pfarramt 1, Langgasse 61. 

Ökumenischer Hungermarsch Schifferstadt am (So) 4. September 2022 

Bau einer Primary School in Kibaha/Tansania 
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Anmeldung bis zum 30.09.22 

Die Höhe des Unkostenbeitrags für Mittagessen/
Kaffee/Kaffeegebäck und Getränke entnehmen Sie 
bitte dem nächsten KANAL 7 bzw. dem Amtsblatt 
oder der örtlichen Presse.  
Ebenso wird dann, falls Bedarf angemeldet wird,  

 

ein Busfahrplan der Verbandspfarrei veröffent-
licht. Weitere Informationen können auch bei 
der Anmeldung erfragt werden.  
Es gelten bei der Veranstaltung die dann gülti-
gen Coronaregeln.  
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Aus der 

Prot. Kirchengemeinde 

                 Schifferstadt 

Dörfelfest 2022 

am (Sa) 10. September 

und  
(So) 11. September! 
 

Nach zwei Jahren Corona bedingter Pause wollen wir Sie wieder zu unserem beliebten Dörfelfest einladen! 

Am Samstag, nach dem Ökumenischen Gottesdienst um 18.00 Uhr in der Lutherkirche, wird unser Gemein-
defest eröffnet. 
Den Auftakt am Sonntagmorgen macht der Gottesdienst um 10.00 Uhr. Danach können sich unsere Gäste 
wieder mit Speisen und Getränken erfrischen. 

Die Planungen waren bei Redaktionsschluss noch nicht abgeschlossen. Deshalb können wir nähere Infos  
erst zeitnah in der örtlichen Presse veröffentlichen. Aber eines ist sicher: Für das leibliche Wohl wird  
bestens gesorgt sein (Steaks, Würste, Kuchen, diverse Getränke u.v.a.m.).  

Wir suchen auch dieses Mal helfende Hände, die uns beim Festbetrieb unterstützen.  
Frau Elke Pickard hat nach ca. 20 Jahren die Personalplanung an Herrn Stephan Dierschke abgegeben.  
Deshalb wenden Sie sich bitte an Herrn Dieschke: Tel. 92 00 44; E-Mail: Doerfelfest22@magenta.de 

Über Kuchenspenden freuen wir uns natürlich auch!   

Kommen Sie und feiern mit uns! 

Das Dörfelfestteam 

Neuer Konfirmandenjahrgang 2022/24:  
Termin zum Infoabend vormerken! 

Nach den Sommerferien beginnen wir wieder mit einem 
neuen Konfirmandenjahrgang. Pfarrer Weidemann wird 
ihn leiten.  

Der Infoabend wird am 12. September, 19.00 Uhr, im 
Gemeindezentrum an der Gustav-Adolf-Kirche 
(Lillengasse) stattfinden.  

Die Einladungen zum neuen Konfi-Jahrgang verschicken 
wir Anfang Juli. 

Monatsspruch Juli 2022: 
„Meine Seele dürstet nach Gott,  
nach dem lebendigen Gott.“ 

(Psalm 42,3) 

Monatsspruch August 2022: 
„Jubeln sollen die Bäume des Waldes vor dem 
HERRN, denn er kommt, um die Erde zu richten.“ 

(1. Chronik 16,33) 

Monatsspruch September 2022: 
„Gott lieben, das ist die allerschönste  
Weisheit.“      (Jesus Sirach 1,10) 

Goldene Konfirmation 2022 

16.10.2022 10 Uhr Gustav-Adolf-Kirche 

Nachdem coronabedingt in den letzten beiden Jah-
ren keine Jubelkonfirmationen stattfinden konnten, 
wollen wir in diesem Jahr wieder die Goldene Konfir-
mation feiern. 

Am Palmsonntag 1972 sind 55 Jungen und Mädchen 
in der Gustav-Adolf-Kirche konfirmiert worden.  
An dieses Fest wollen wir mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst erinnern. 

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte per 
Mail oder telefonisch im Pfarramt 1. 

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden, von denen 
wir eine Adresse haben, wurden bzw. werden von 
uns noch persönlich angeschrieben 
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Sonntag, 04. September, ab 9 Uhr 

Seit seiner Gründung ist es tragendes Motiv des 
CVJM Edenkoben, junge Menschen aller gesell-
schaftlichen Schichten und Berufe ohne Unterschied 
von Konfession und Herkunft zusammenzuführen 
und mit ihnen auf christlicher Basis zu arbeiten.  

Ein weiterer Schwerpunkt 
ist das soziale Engagement 
für andere Menschen: So 
engagiert sich der CVJM 
(Christlicher Verein Junger 
Menschen) in Edenkoben 
seit Anfang der 1970er-
Jahre in Tansania. Er unter-
stützt und initiiert Projekte 
mit dem dortigen Partner-
verein, dem YMCA Tansa-
nia. Nach bereits erfolgter Verwirklichung zahlreicher 
Projekte steht momentan der Bau bzw. die Fertig-
stellung einer Primary School an.  

Der Unterricht in den Kindergärten des YMCA Tan-
sania steht Kindern verschiedener Glaubensrichtun-
gen offen und erfolgt bevorzugt in englischer Spra-
che, was die Chancen für die spätere Arbeitswelt 
deutlich verbessert. Dessen ungeachtet werden die 
Kinder an den meisten Primary Schools in Suaheli 
weiter unterrichtet, wodurch die im Kindergarten er-
worbenen Englischkenntnisse nicht weiter vertieft 
und damit zwangsläufig vergessen werden. Da es 
außerdem zurzeit im ganzen Land an Schulen und 
Schulräumen fehlt, fiel 2017 anlässlich des Besuchs 
einer Delegation des CVJM Edenkoben in Tansania  

die Entscheidung, den Bau einer englisch-

sprachigen Primary School beim YMCA in Kibaha im 
Osten Tansanias, ca. 30 km von Daressalam ent-
fernt, zu finanzieren.  Ein Architekt erstellte Baupläne 
und statische Berechnungen für ein platzsparendes 

zweistöckiges Gebäude in Be-
tonskelett-Bauweise. Die Kosten 
für den Bau der Schule mit  
8 Klassenzimmern, 6 weiteren 
Räumen (Bücherei, Lehrerzim-
mer …) und Sanitäranlagen be-
laufen sich auf ca. 170.000 Euro.  

Leider brachte die Corona-

Pandemie auch hier erhebliche 
Verzögerungen mit sich, z.B. bei 
der Beschaffung des notwendi-

gen schweren Gerätes. Dennoch wurde inzwischen 
ein passendes Gelände gefunden und mit Hilfe von 
Planierraupen gerodet und eingeebnet. Auf diesem 
Areal wurde in einem nächsten Schritt eine Funda-
mentkonstruktion gefertigt, auf der im Folgenden ein 
Teil des Gebäudes für die ersten Klassenräume er-
richtet werden wird. 

Mit diesem Projekt möchte der CVJM Edenkoben 
den betroffenen Kindern einen Zugang zu besseren 
Bildungsmöglichkeiten mit der Aussicht auf bessere 
Chancen in der Arbeitswelt ermöglichen und leistet 
somit einen überaus wichtigen Beitrag zur Überwin-
dung der Arbeits- und Perspektivlosigkeit in Tan-

sania.

Warum Hungermarsch? 

Der Hungermarsch ist ein Solidaritätsmarsch 
für Hungernde und Notleidende der Dritten 
Welt. Es hat nichts mit unserem eigenen Hun-
ger zu tun, sondern er möchte auf den Hunger 
in der Welt aufmerksam machen.  
Im Vordergrund dieser Aktion stehen gemein-
sames Handeln und Bewusstseinsbildung. 

Teilnahme und Ablauf 
Ohne Formalitäten kann jeder teilnehmen.  
Ein paar Wochen vorher besteht die Möglichkeit, 
sich eine Teilnehmerkarte abzuholen. Nun kann 
man Verwandte, Bekannte, Freunde und Kollegen 
um eine Spende für jeden zurückgelegten Kilome-
ter bitten. Der vereinbarte Betrag wird in der Teil-
nehmerkarte notiert und während der Teilnahme 
am Marsch bestätigt. Aus dem Spendenbetrag 
pro km und dem zurückgelegten Weg errechnet 
sich der Endbetrag. 

Teilnahmekarten 

 Zentralbüro kath. Pfarrei Hl. Edith-Stein, 
Kirchenstraße 20 

 Prot. Pfarramt 1, Langgasse 61 

Auskunft und weitere Infos zum Hungermarsch 

Pfr. Michael Erlenwein, Tel. 95 93 53 

evpfarramt1@evkirche-schifferstadt.de 
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Es ist Donnerstagmorgen, der 26. Mai, als unser Wecker um 
5:40 Uhr klingelt. Die Freude hält sich in Grenzen, doch 21 
Menschen stehen an ihrem verlängerten Wochenende tat-
sächlich auf und machen sich auf den Weg. Wir, die neuen 
und alten Teamer und Teamerinnen der Konfirmandenarbeit 
in Schifferstadt und das Leitungsteam, wollen an diesem 
Wochenende die Zeit nutzen, uns gegenseitig besser ken-
nenzulernen und eine Gruppe zu werden.  

Es geht los! Mit drei 
Autos und fünf Ka-
nus machen wir uns 
auf den Weg nach 
Dorlar an der Lahn. 
Durch Kontakte zu 
einem weiteren 
CVJM in Dornholz-
hausen bekommen 
wir noch zwei Kanus 
und Tonnen. Nach 
einer kurzen Einfüh-
rung und anfängli-
cher Aufregung geht 
es dann mit den 
Booten aufs Wasser. 
Unser erstes Ziel: 
der Campingplatz in 
Schohleck. Zu pad-
delnde Kilometer: 
17. 

Dank Pfarrer Micha-
el Erlenwein und 
Dennis Fellhauer können wir uns kurz nach unserer Ankunft 
an einen reichlich gedeckten Tisch setzen. Mit einem kleinen 
Lagerfeuer wird der Tag dann beendet.  

Der Freitag überrascht uns mit Regen, doch das Wetter kann 
uns unsere Motivation nicht nehmen, weshalb wir uns direkt 
nach dem Frühstück erneut auf den Weg machen. Der Re-
gen erweckt in jedem von uns bisher ungeahnte Kräfte und 
wir legen die Strecke in rasender Geschwindigkeit zurück. In 
unserer Pause, die unter der Themeneinheit "Grup-

penphasen" steht, werden wir mit Sonnenschein belohnt. 
Nach 21 km am Campingplatz in Odersbach angekommen 
wird erstmal das Wasser erkundet und anschließend eine 
Bibelarbeit über das Thema "Machtkämpfe und Konflikte 
einer Gruppe" behandelt. Unser letzter Tag überrascht uns 
mit Sonnenschein und so machen wir uns auf den Weg nach 
Runkel. Die letzte und längste Strecke von 22 km hat es in 
sich, doch durch unsere gegenseitige Unterstützung und 
Rücksichtnahme schaffen wir auch diesen Tag. Dabei beglei-
ten uns die Apostelgeschichten über die erste Gemeinde  

und wir erfahren mehr über unsere eigenen Gruppenmit-
glieder. Bei bis zu 4°C und kaum Lagerfeuer aufgrund des in 
Runkel herrschenden Holzmangels, verbringen wir unseren 
letzten gemeinsamen Abend mit Gesang und vielen Ge-
sprächen.  

Am Sonntag runden wir dieses Abenteuer mit einem 
Gottesdienst ab und packen dann unsere Sachen zusam-
men, um den Heimweg anzutreten.  

Die insgesamt 60 km sind ohne große Verletzungen und 
Probleme gut verlaufen und haben unvergessliche Erinne-
rungen geschaffen.  

Zurückblickend gesehen ist unser Teamer-Team, bestehend 
aus Teamern unterschiedlicher Jahrgänge und dem Lei-
tungsteam, nun mehr zu einer Einheit geworden und be-
reit, in der 

Zukunft miteinander neue Konfirmand*innen an ihren Glau-
ben heranzuführen.  

Bedanken wollen wir uns bei unseren Pfarrern Maik Weide-
mann und Michael Erlenwein, Dennis Fellhauer und Aline 
Frank, die uns dieses Abenteuer durch ihre Planung ermög-
licht haben.  

Wir freuen uns nun darauf, gemeinsam in den Konfir-
mandenjahrgang 2022 zu starten und miteinander zu arbei-
ten.  

Die Teamer und Teamerinnen der Kirchengemeinde 
Schifferstadt (Federführung: Johanna Christ und Lara Lützel) 

Unterwegs im Auftrag Gottes       -   Rückblick Teamerfreizeit 26.-29. Mai 2022 
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TERMINE  GRUPPEN + KREISE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstags von 15-17 Uhr  
im Gemeindehaus Langgasse 54 

(nicht in den Ferienzeiten) 

Der Bürgerbus fährt wieder in den geraden Kalenderwo-
chen zu den Gottesdiensten! 

Wenn Sie mitfahren möchten, melden Sie sich bitte unter 
der Telefonnummer 06235-44555 an. 
Die Termine 2022 im Einzelnen: 
17. Juli + 31. Juli 
14. August + 28. August 

11. September + 25. September 

09. Oktober + 23. Oktober 

06. November + 20. November 

04. Dezember + 18. Dezember 

Die Termine sind auch in beiden Gottesdienstplänen mit   
 gekennzeichnet. 

Seniorennachmittag 

Der Seniorennachmittag startet neu.  
Zum Kaffeetrinken und Erzählen sind Sie herzlich ein-
geladen. Jeden zweiten Donnerstag im Monat. 
Die nächsten Termine:  
14. 07.— 11.08.— 08.09.— 13.10. 

Evangelische Jugend Schifferstadt 

Leider lag uns bei Redaktionsschluss noch kein aktuel-
les Programm vor.  
Kontakt: Dennis Fellhauer: 0173-4694113 oder  
E-Mail: dfellhauer@cvjm-schifferstadt.com  

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- 

beratungsdienst 

Kirchenstr. 16, 67105 Schifferstadt 

Tel. 06235/457823 

Presbyterium 

Das Presbyterium trifft sich einmal im Monat an ei-
nem Mittwoch um 20 Uhr, entweder in Präsenz im 
Ev. Gemeindezentrum Lillengasse oder per Zoom.  
   21.-22.07. Klausurwochenende in Landau 

   Sitzungen: 07.09.– 05.10.—09.11. 
Die Sitzungen sind öffentlich. Bei Interesse bitte an-
melden im Pfarramt 1, Tel. 95 93 53. 

Krabbelgruppe 

Die Krabbelgruppe trifft sich im Gemeindezentrum 
Lillengasse - dienstags ab 10.15 Uhr. 
Neulinge sowie Omas, Opas oder Tanten und Onkel 
als Begleitpersonen sind immer herzlich willkommen. 
Ansprechpartnerinnen: Maike Lehmann (0151-

62630961, maike_lehmann@gmx.de) und Victoria 
Makuch (+49 176 30402447, v.makuch@yahoo.de)  

Jeden 3. Freitag im Monat  
von 16-18 Uhr  
im Ev. Gemeindezentrum  
Lillengasse 

Das “Kaffee kommt” bietet  
neuangekommenen Asylbewerbern und Flüchtlingen 
sowie  eingesessenen Schifferstadtern Gelegenheit 
zum Gespräch und Austausch bei warmen und kalten 
Getränken. Mitgebrachte Gaben, die sofort verzehrt 
werden können, sind herzlich willkommen.  
Interesssenten, die mithelfen möchten, melden sich 
bitte bei: Johannes Lenhard, Tel. 4 58 78 43,  
E-Mail: schu5len@gmail.com 

Nächste Treffen: 15.07.—19.08.—16.09. 

05.07. „Warum Fragen?“; Vortrag Frau Klutinius 

12.07. „Rumbach im Pfälzer Wald—Bemerkenswertes 
Dorf im Dahner Felsenland“; Vortrag E. Hensen 

19.07. Erzählkaffee: Geschichten von Ludwig Burgdörfer 

Sommerferien vom 25.07.-02.09.2022 

06.09. „Das Ulmer Münster“; Vortrag Frau Hahn 

13.09. „Clara Immerwahr, deutsche Chemikerin“; 
Vortrag Frau Thomas 

20.09. Kurzgeschichten; Frau Hahn 

27.09. „Die ungeliebte Mutter der Liselotte von der 
Pfalz“; Vortrag Frau Beckmann 

CVJM Schifferstadt e.V. 
1. Vorsitzender: Bernhard Christ, Tel. 95 96 98 

E-Mail: bernhard-christ@t-online.de 

Kontaktperson für den Posaunenchor: Björn Bein, 
Mobil: 0151-40.51.76.29 

Homepage: www.cvjm-schifferstadt.com 

mailto:maike_lehmann@gmx.de
mailto:v.makuch@yahoo.de
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Bestattet wurden: 
17.03.  Hildegard Merdenz, geb. Herbst (63 J.) 
                                                 in Limburgerhof 
25.03.  Erna Krämer, geb. Sinn (85 J.) 
12.04.  Lilli Spilger, geb. Schmitt (66 J.) 
20.04.  Ingeborg Guckel, geb. Werle (90 J.) 
04.05..  Dieter Kischporski (57 J.) 
13.05.  Wilma Steiger, geb. Willersinn (83 J.) 
                                                               in LU-Oppau 

16.05.  Ingrid Lieb, geb. Sussek (81 J.) 
23.05.  Elisabeth Hundsdörfer, geb. Chladek (99 J.) 
                                                             in  MZ-Hechtsheim 

23.05.  Heinz Mattern (83 J.) 
09.06.  Emma Müller, geb. Hackmann (87 J.) 

KONTAKTE 

Prot. Pfarramt 1 Schifferstadt 

Pfarrer Michael Erlenwein 

Langgasse 61, 67105 Schifferstadt 
Tel. 95 93 53  

E-Mail: 
pfarramt.schifferstadt.1@evkirchepfalz.de 

 

Prot. Pfarramt 2 Schifferstadt  
Pfarrer Maik Weidemann 

Tel. 4 55 10 58  
E-Mail: 

pfarramt.schifferstadt.2@evkirchepfalz.de 

 

Prot. Verbandspfarrei Schifferstadt 

Langgasse 54, 67105 Schifferstadt 
Tel. 92 00 77 / Fax 92 92 01 

E-Mail:  
verbandspfarrei@evkirche-schifferstadt.de 

Bürozeiten: Mo, Mi + Do 10°°-13°° Uhr 
 

Prot. Kindertagesstätte „Dörfelnest“ 

Langgasse 59, 67105 Schifferstadt 
Telefon und Fax: 35 84 

E-Mail: 
kitadoerfelnest@evkirche-schifferstadt.de 

Leitung: Stephanie Adams 

 

Prot. Kindertagesstätte „Rappelkiste“ 

Lillengasse 99, 67105 Schifferstadt 
Tel. 22 79 / Fax 92 53 85 

E-Mail: 
kita.rappelkiste.schifferstadt@evkirchepfalz.de 

Leitung: Bärbel Gütter 

 

Homepage Prot. Kirchengemeinde Schifferstadt 

www.evkirche-schifferstadt.de 

Einzahlungen/Überweisungen zugunsten  
unserer Kirchengemeinde: 
 

Empfänger: Prot. Verwaltungszweckverband  
                       SP-GER-LU 

IBAN:            DE77 5455 0010 0190 0065 85 

BIC:               LUHSDE6AXXX 

Verwendungs- 

zweck:           Kirchengemeinde Schifferstadt  
                       (Gemeindearbeit o.a.) 

FREUD UND LEID IN UNSERER GEMEINDE   (3)  
Stand: 13.06.2022 

mailto:evpfarramt1@evkirche-schifferstadt.de
mailto:pfarramt.schifferstadt.2@evkirchepfalz.de
mailto:das_doerfelnest@yahoo.de
mailto:kita.rappelkiste.schifferstadt@evkirchepfalz.de
http://www.evkirche-schifferstadt.de/
Pfa-Schifferstadt-1a
Textfeld
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FAIRE KAFFEESTUNDE, Samstag, 16. Juli 
2022, 15 Uhr im Adlerhof 
Auf einen Kaffee mit Oikocredit  
– Fairer Kaffee aus Peru 

Sich auf einen Kaffee treffen, machen wir Alle 
gern. Doch welche Auswirkung die Wahl des  
Kaffees auf die Kaffeebauern in Peru und ande-

ren Ländern hat, kann man sich kaum vorstellen. 

Mithilfe des Fairen Handels und fairer Kredite  
ist den peruanischen Kaffeebauern der Weg zu 
einem besseren Leben durch fairzertifizierten  
Kaffee gelungen. Diese und andere Beispiele  
von Kleinbauern in Peru zeigen, dass ein ande-

res Wirtschaften möglich ist. 

Der Vortrag lädt ein, die Arbeit von Oikocredit  
anhand der sozialen Situation in Peru kennen-

zulernen. 
 

 

Faire Wochen 16.-30. September 2022 

Thema: FAIR STEHT DIR – FAIRHANDELN 
FÜR MENSCHENRECHTE WELTWEIT 

Eine Welt im Blick – viele Angebote erwarten Sie. 



Iggel- Dann- Assen- Fußgön- Schauern-
TAG      heim      stadt     heim       heim        heim  Gustav-Adolf-Kirche Lutherkirche

3.So.n.Trinitatis Konfirmation 3 Konfirmation 4 Kerwegd.

03.07.22 9.30 D 14.00 D 11.00 E 10.00 TL 10.00 E ---
4.So.n.Trinitatis Jakubowski +SK Kita-Sommerfest

10.07.22 10.10 10.00 WP     10.00 TL 8.50 TL 11.00 K 10.10 Barth     10.00 W ---
5.So.n.Trinitatis Kita-Sommerfest

17.07.22 10.10 D 10.00 S 8.45 TL 10.00 TL 10.10 Barth 11.00 K --- 10.00 Pf
6.So.n.Trinitatis Dunkel-Hirmer

24.07.22 10.00 Pf 8.50 Pf --- 10.10 K 10.00 ---
7.So.n.Trinitatis

31.07.22     11.00 TL     10.00 TL 10.10 Barth --- --- 10.00 E
8.So.n.Trinitatis

07.08.22 8.45 TL     10.00 TL --- 10.10 Barth ---  10.00 E
9.So.n.Trinitatis

14.08.22 10.10 Barth --- --- 10.00 W

10.So.n.Trinit. Abel-Pohlack Abel-Pohlack

21.08.22 10.00 8.50 --- 10.10 K 10.00 E ---
11.So.n.Trinit. /

28.08.22 8.45 Pf 10.00 Pf --- 10.00 E ---

Aktuelle Änderungen aufgrund der Corona-Situation entnehmen Sie bitte den örtlichen Veröffentlichungen in Schaukästen, Amtsblättern, Tagespresse + den Homepages!

ZEICHENERKLÄRUNG ZUM GOTTESDIENSTPLAN:       L = Lektor/in od. Prädikant/in             = mit Taufe/n             = mit Chor        J  = mit Kindergottesdienst              = mit Abendmahl

          = Bürgerbus fährt                 = mit Kirchenkaffee         (1) = Gottesdienst mit Verabschiedung von Gaby Bohnenstiel

   S = Vikarin Schulze, Iggelheim                                                       Pf = Gemeindediakonin Pfeiffer, Dannstadt + Assenheim                                    W = Pfr. Weidemann, Schifferstadt

Sekretariat: Frau Pickard, Tel. 06235-92 00 77 / E-Mail: verbandspfarrei@evkirche-schifferstadt.de / Bürozeiten: Mo, Mi + Do 10-13 Uhr

10.10 E

Sommerkirche: Prot. Kirche 

G o t t e s d i e n s t p l a n   1

Böhl
Schifferstadt

(1) Prot. Kirche Assenheim

10.00 TL

           Iggelheim    10.00 WP
Sommerkirche: Prot. Kirche Böhl

10.10 D

Herausgeber:  Prot. Verbandspfarrei Schifferstadt,  Langgasse 54,  67105 Schifferstadt  /  Verantwortlich für den Inhalt: Pfarrer Michael Erlenwein  -  Auflage: 8.300 Exemplare

   D = Pfr. Diringer, Böhl                                                                      K = Pfr. Dr. Kerner, Fußgönheim + Schauernheim                                                                                                          

WP = Pfr. Dr. Wagner-Peterson, Iggelheim                                     TL = Pfarrer Laun, Dannstadt + Assenheim                                                           E = Pfr. Erlenwein, Schifferstadt                 

Open Air-Gottesdienst 50 Jahre VG

Rathausplatz in Maxdorf   11.00 

Sommerkirche: Prot. Kirche Iggelheim

10.00 D
Sommerkirche: Prot. Kirche Böhl

10.10 Roos
Sommerkirche: Prot. Kirche 

     Iggelheim    10.00 S

10.10 K

Sommerkirche: Prot. Kirche Böhl



Iggel- Dann- Assen- Fußgön- Schauern-
TAG      heim      stadt     heim       heim        heim  Gustav-Adolf-Kirche Lutherkirche

12.So.n.Trinit. Mundartgottesd. Kerwe (1)

04.09.22 10.10 D 10.00 WP 10.30 Niederberger 10.00 E --- 11.00 K ---     10.00 
Samstag Dörfelfest

10.09.22 --- --- --- --- --- --- --- Ök.Godi18.00
13.So.n.Trinit. Jubelkonfirmation Gld.Konf. Dunkel-Hirmer     Dörfelfest

11.09.22 10.10 D 10.00 WP 10.00 TL 10.00 10.10 K 9.00 K --- 10.00 E+W
14.So.n.Trinit. Bühler Jakubowski Gld.Konf.

18.09.22 10.10   10.00 WP 10.00 10.00 TL 10.00 Pf ---
15.So.n.Trinit. Hahn Erntedank Jubelkonf.

25.09.22 10.10 10.00 S 10.00 TL 10.00 Pf --- Erntedank 9.30 K ---        10.00 W
Erntedank Ök. Kerwegd. Erntedank     Jubelkonf.

02.10.22 10.10 D 10.00 WP 11.00 10.00 TL Erntedank 9.30 K --- 10.00 E ---
Samstag

08.10.22 --- --- --- --- --- ---

17.So.n.Trinit. Hahn Famgd. (2)

09.10.22 10.10 --- 10.00 TL 8.50 TL 10.00 W ---

Aktuelle Änderungen aufgrund der Corona-Situation entnehmen Sie bitte den örtlichen Veröffentlichungen in Schaukästen, Amtsblättern, Tagespresse + den Homepages!

ZEICHENERKLÄRUNG ZUM GOTTESDIENSTPLAN:       L = Lektor/in od. Prädikant/in             = mit Taufe/n             = mit Chor        J  = mit Kindergottesdienst              = mit Abendmahl

            = Bürgerbus fährt                               = mit Kirchenkaffee         (1) = Gottesdienst mit Pfrn. Claudia Enders-Götzelmann         (2) = Familiengottesdienst der Kita Rappelkiste

   S = Vikarin Schulze, Iggelheim                                                       Pf = Gemeindediakonin Pfeiffer, Dannstadt + Assenheim                                    W = Pfr. Weidemann, Schifferstadt

Verantwortlich für den Inhalt: Pfarrer Michael Erlenwein  -  Auflage: 8.300 Exemplare

Moderner Gottesdienst Punkt11

in Schauernheim 11.00  J

WP = Pfr. Dr. Wagner-Peterson, Iggelheim                                     TL = Pfarrer Laun, Dannstadt + Assenheim                                                            E = Pfr. Erlenwein, Schifferstadt                 

   D = Pfr. Diringer, Böhl                                                                      K = Pfr. Dr. Kerner, Fußgönheim + Schauernheim                                                                                                          

Böhl-Iggelheim 18.00 S

Gemeinsamer Gottesdienst anl. HM 

Sekretariat: Frau Pickard, Tel. 06235-92 00 77 / E-Mail: verbandspfarrei@evkirche-schifferstadt.de / Bürozeiten: Mo, Mi + Do 10-13 Uhr

Herausgeber:  Prot. Verbandspfarrei Schifferstadt,  Langgasse 54,  67105 Schifferstadt  

G o t t e s d i e n s t p l a n   2

Böhl
Schifferstadt

Moderner Gottesdienst Punkt11

in Fußgönheim 11.00  J


